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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten augenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

Die Ausweiſungen im Landtage

O Berlin 29 Jan
Der heutige

obgleich Für

Waſſer in den brauſenden Wein von

welche ihm der A
Fabeln verwies ſo nahm er doch auch zugleich die Gelegenheit

wuahr den beunruhigenden Eindruck den ſeine geſtrigen Schluß
ſätze in ſehr weiten Kreiſen gemacht hatten durch die offene
Erklärung zu zerſtreuen daß er für den Fall der Ablehnung
des Brannkweinmonopols nicht einmal an eine Auflöſung des
Reichstags geſchweige denn an andere radikale Maßregeln
denke Er ſtellte für dieſen Fall eben nur eine Wiederaufnahme

Jm übrigen hatte der
Reichskanzler eine ſcharfe Auseinanderſetzung mit Herrn Windt
horſt die aber ſachlich wenig Neues brachte und ſich v

ie

beiden erſten Redner des deutſchen Parlamentarismus ſchon
oft begegnet ſind Wenn der Eindruck der Ueberlegenheit heute v
noch ſtärker als gewöhnlich auf Seiten des Fürſten Bismarck
war ſo mochte dazu nicht wenig der Umſtand beitragen daß
die nunmehr entſchiedene Berufung eines deutſchen Prieſters

der Schankſteuer Pläne in Ausſicht

in den gleichen Gedankengängen bewegte denen ſich

auf den erzbiſchöflichen Stuhl von Poſen ſeine Kraft ebenſo
anregte als ſie die Kraft des Herrn Windthorſt nothwendig
lähmen mußte

Außer dem Reichskanzler ſprachen vom Miniſtertiſche noch
der Miniſter des Jnnern und der Kriegsminiſter Der letztere
machte einige Angaben über die Gefahren welche die polniſche
Propaganda dem Gefüge des Heeres bereite doch könne die
ſelbe nicht allzu ſchwer in die Wagſchale fallen Auf dieſem
Gebiete iſt man im preußiſchen Staate von altersher und
zwar mit vollem Rechte beſonders ſtreng und vorſichtig
und läge hier eine irgend brennende Gefahr vor ſo würden
wohl ſchon längſt die
gonnen haben So ſehr richtig die Kriegsverwaltung daran
handelt wenn ſie bei Zeiten darauf bedacht iſt die erſtenFunken auszutreten ehe das Feuer auf die Nägel brennt ſo
können doch derartige vereinzelte Vorkommniſſe wie ſie der
Kriegsminiſter andeutete nicht maßgebend für das ganze Syſtem
der Maſſengusweiſungen ſein Auch dem Miniſter des Jnnern
gelang es nicht die Streitfrage welche den eigentlichen Kern
dieſer ſo großes Aufſehen innerhalb und außerhalb Deutſch
lands erregenden Verhandlungen bildet in einer befriedigenden
Weiſe zu löſen Daß er ein viertel oder auch ein halbes
Dutzend von Fällen anführte in denen die Ausweiſungen von
ſeiten der Preſſe in ihren Folgen übertrieben dargeſtellt worden
waren beſagt ſehr wenig Da es ſich um viele tauſende von
Ausweifungen handelt und die Berichterſtattung darüber gut
und gern ein halbes Jahr gewährt hat ſo wäre es in
Anbekracht der übertriebenen Gerüchte die ſich erfahrungsmäßig
immer an alle das Volk tief aufregenden Vorgänge anknüpfen
ſogar zu verwundern wenn nicht mehr falſche Nachrichten mit
untergelaufen wären als Herr v Puttkamer anführte Jn
derſelben Weiſe wie geſtern der Reichskanzler ſuchte auch
Herr v Puttkamer heute mit Gründen der allgemeinen Staats
raiſon die Ausweifungen zu rechtfertigen natürlich aber in
ungleich wirkungsloſerer Weiſe ſodaß er den geſtern vom

KReiſebriefe aus Italien

Von Dr Karl Pauli
II

Venedig Eſte
Benedig du ſtolze Meeresbraut Königin der Adria

Herrſcherin dreier Königreiche wie praugſt du in dem Marmor
deiner Paläſte gekrönt von den Hunderten deiner Thürme
und Kuppeln Und doch dahin iſt deine Herrſchaft du biſt
nur noch der Schatten deiner ſelbſt eine Traum deiner Ver

rerber die dun en Gewäſſer deiner Kanäle ſo iſt es als ob die
ſchwarzen Gondelkammern lauter Särge wären in deren
jedem man ein Stück deiner einſtigen Größe hingusfährt um
es zu betten in dem naſſen Wellengrabe der Adrig

o etwa r ſich Dichter und Reiſebeſchreiber von Ge
werbe auszudrücken Unſere Einfahrt in Venedig und der
erſte Eindruck den wir von der Stadt erhielten war nicht

ganz ſo poetiſch ten eEs war ſchon ziemlich ſpät am Abend als wir in Venedig
gulangten Die Dunkelheit hatte ſich ſchon vor Meſtre über
die herbſtliche Landſchaft gebreitet ſodaß die Lagune zwiſchen
Meſtre und Venedig wie ein unheimlicher dunkler Spiegel zu
beiden Seiten unſeres Bahnzuges ſich erſtreckte ein leiſerSe el herab und dis und wieder t ein böen
artiger Windſtoß heulend gegen die geſchloſſenen Fenſter unſeres
oupés Auch in dem Coupé ſelbſt war es wenig behaglich
daſſelbe war ziemlich G beſetzt die Fenſter geſ n und

die ohnehin dunſtige Luft angefüllt mit den zweifelhaften
Düften italieniſcher MonopolCigarren h

So fuhren wir in Venedig ein Da wir nach der Riva
degli Schiavoni wollten mußten wir uns eine Gondel miethen
Das war mit Hilfe eines der ſehr gefälligen italieniſchen
Polizeibeamten allerdings leicht gethan auch der Tarif uns
mitgetheilt und ſo konnten wir einſteigen Zuerſt ging es
durch den Canal grande Die Ufer waren hell erleuchtet und
mancher ſchöne Palaſt ſpiegelte ſich in der dunklen Früh
Bald aber bogen wir in die kleinen Seitenkanäle ein die wie
ein Netz von Kapillargefäßen ganz Venedig durchziehen

Der Bote

eite Tag der Polendebatte im Abgeordneten
hauſe u erheblich ruhiger und ſelbſt matter als der erſte

t Bismarck wiederum an den Verhandlungen theil
nahm Er ſchien ſelbſt das Bedürfniß zu empfinden einiges

geſtern zu gießen und
wenn es ſich von er verſtand daß er die Staatsſtreichgelüſte

g Richter nachgeſagt hatte ins Reich der

richte ihr ernſtes Amt auszuüben be langte welche einshieſiges

d wenn die Gondein W daheim
äle

ale

Zuwanzigſter Jahrgang

ſtärkte

Die Redner aus dem Hauſe waren auch heute wenig be
merkenswerth wenn man nicht etwa Windthorſt ausnehmen
will der aber wie erwähnt gegen den Reichskanzler durchaus
den Kürzeren v Der polniſche Redner ſcheidet gewiſſer
maßen aus der Kritik aus da er an dieſen Verhandlunge
ſo ſehr mit allen ſeinen Lebensintereſſen betheiligt iſt daß ſich

die Wagſchale legen läßt Für die nationalliberale Parkei
ſprach Herr Enneccerus ganz eindruckslos und vor leeren
Bänken Theilweiſe mochte daran die geringe redneriſche Be
gabung dieſes Abgeordneten die Schuld tragen theilweiſe lag
in der ſich namentlich auf die Linke erſtreckenden Theilnahm
loſigkeit anſcheinend auch eine gewiſſe Demonſtration Die
immer mehr ſich enthüllende Thatſache daß der Antrag
Achenbach in erſter Reihe von nationalliberaler Seite und
zwar als eine ihre Spitze gegen das Anſehen des Reichstags
richtende Kundgebung angeregt worden iſt macht viel böſes
Blut und man findet darin eine eigenthümliche Bethätigundes nationalen Gedankens Ein veutſchfreifinniger Redner ha

noch nicht geſprochen dieſer Partei dürfte der dritte hoffentlich
letzte Tag der Verhandlungen gehören

Politiſche Ueberſicht
Die londoner Blätter vom Freitag abend melden die

Königin habe das Demiſſionsgeſuch des Kabinets
Salisbury angenommen Bis nachmittags 3 Uhr
war indeß eine Berufung Gladſtones zur Königin noch nicht
erfolgt Der Times zufolge kann aber der Nachfolger
Salisbury s nur Gladſtone ſein ſ Telegr S

Dem ſerbiſchen Delegirten für die Friedens
verhandlungen mit Bülgar ien Mijatovie iſt General
Leſchjanin als militäriſcher Beirath beigegeben Aus Athen
ine Der hieſige engliſche Geſandte hat vom

Miniſterpräſidenten Delyannis ein Dementi der Darſtellung
t iges Journal über den Vorgang bei

a des Telegramms gebracht hatte in welchem Lord
Salisbury die Regierung en aufforderte Delyannis
antwertete daß er dieſem Verlangen nicht ohne eine Darlegung
des thatſächlichen Hergangs von ſeiner Seite entſprechen könne
Der engliſche Geſandte hat ſein Verlangen mit dem Bemerken
wiederholt daß er anderen Falles dem Auswärtigen Amte in
London Anzeige machen werde

antrag unter Zuziehung des Miniſterpräſidenten Freheinet

Regierung würde es gegenwärtig als eine Unzuträglichkeit be
trachten wenn die verkündeten Begnadigungen den Charakter
einer Amneſtie erhielten Der Miniſterpräſident Freheinet
fügte die Verſicherung hinzu daß er den Kreis der zu Begnadigenden ſo weit als nur möglich erweitern werde r

wegen der Ruheſtörungen in MontreaulesMines Verurtheilten
würde die Begnadigung bereits erfolgt ſein wenn nicht in
zwiſchen die Ruheſtörungen in Decgzeville ſtattgefunden hätten

für das Saalthal

Reichskanzler hervorgerufenen Eindruck eher zerſtörte als ver Reſidenten in Hue und der Fregattenkapitän Paulin

Die Amneſt iekommiſſion der franz oſtſchen Depu Weitere acht Angell
tirtenka mmer verhandelte am Freitag über den alen Rechnewsky Poplawsky Dom
und des Juſtizminiſters Dem ol e welche ſich beide gegen den TomaſchewskvAntrag an und um deſſen Ablehnung baten Die Kmie e
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Pial zum Reſidenten in Hanoi ernannt worden
Jm Senate der Vereinigten Staaten von Nord

amerika brachte Sherman am Donnerstag einen Geſetz
entwurf ein dahin gehend mit der Silberausprägung

einzuhalten und die Regierung zu erm en mee C
deſtens 2 Millionen und höchſtens 4 Millionen Unzen Silber
barren mittels Certifikat anzukaufen Die Barren ſollen im

nicht jedes heftige leidenſchaftliche und nnüberlegte Wort auf Staatsſchatze bleiben und zur Deckung der Eertifikate dienen
welche für Zölle Steuern und andere öffentliche Abgaben in
Zahlung genommen werden ſollen

Der ruſſiſche Regierungs Anzeiger r nähere
Auskünfte über die im letzten Jahre im Weichſelgebiete
auüfgedeckten Verſuche der fozialrevolutionären
Propaganda unter den Arbeitern Jn Warſchau und
anderen größeren ruſſiſchen Städten wo Polen in bedeutender
Anzahl anſäſſig ſind wurden ſogenannte ſozialrevolutionäre

Gminy Gemeinden gebildet Dieſelben entſandten Delegaten
in ein warſchauer Arbeiterſchutzkonſeil ein r Gericht
niußte Streitigkeiten zwiſchen den Arbeitern und Arbeitgebern
ſchlichten Entſcheidungen in Form von Warnungen ſogar
Todesurtheile fällen Nach Verhaftung der Rädelsführer
zerfiel die Organiſation jener Gemeinden Aus den Trümmern
entſtanden mehrere Kreiſe ſie bildeten aus ſich eine leitende
e welche unter Hinzuziehung von Repräfen
tanten don Arbeiterkreiſen und deren ſogenannten Arbeiter
comite den Grund legte zu einer ſozialrevolutionären Ver
einigung des Proletariats Die anläßlich der verbrecheriſchen
Thätigkeit dieſer Vereinigung eingeleitete Vorunterſuchung
führte zur Anſchuldigung von ca Perſonen von denen
29 als Hauptſchuldige dem Kriegsgerichte überwieſen dieübrigen der ädminiſtrativen Beſtrafung laut Gerichtsorbnung

unterworfen wurden Das Kriegsgericht erkannte daß die
Vereinigung des Proletariats welche durch Gewaltthätigkeit
die ſtaatliche öffentliche und wirthſchaftliche Ordnung Ru
lands niederzuwerfen bezweckte unter anderem durch ihr
Centralcomite eine ganze Reihe von Ermordungen und
Mordverſuchen ausführen ließ und aupt mit der
ſich Norodnaja Wolja Volkswille nennenden Revolutionspartei ſolivarich war ſowie daß ver Edelmann Stanislaw
Kunitzky ihr Hauptleiter war Weitere Haupttheilnehmer an
der verbrecheriſchen Thätigkeit des Proletariats waren der
Exfriedensrichter Bardowsky r Kuri dieBütgerlichen re Ofſowsky und Schmauß Die

enannten ſechs Jnkulpaten wurden durch Urtheil des warſchauer

ulemba Jano

gsardeitan it zu S ernera ren De lowiker Degursky Ferminsky Hladiſch mr es
nowsky verurtheilt 8 bis 10 jähriger Zwangsarbeit ſind
endlich Felix Kohn und Bugaieky zur Deportation nach Sibirien
die Sekondelielttenants Jgelſtrom und Sſokolsky verurtheilt
worden Bei Beſtäkigung des kriegsgerichtlichen Urtheils wurde

Kriegsbezirksgerichts vom 8 Dez zum S verurtheilt
e

wurden zu 16jäh Zwh

die die Dauer der Zwangsarbeit für mehrere r gekürzt
Der Kaiſer befahl den Verurtheilten Liuri und Schmauß das
Leben zu ſchenken und dieſelben in zwanzigjährige Zwangs
arbeit zu ſchicken Das Todesurtheil iſt an den übrigen am

Die Kommiſſion beauftragte ihren Berichterſtatter ſich gen
den nur ſiennerag auszuſprechen Wie die pariſer Blätter

melden iſt der Generalkonful Dilkon in Tientſin zum

Nun wurde die Situgtion ſehr eigenartig Dieſe Seiten
kanäle ſind ſo eng daß nur eben zwei Gondeln aneinander
vorbeifahren können Sie waren zit ſo ſpäter Stunde ſchon
ziemlich verödet Nur je an den Skraßenecken brannte eine
einſame Lampe eben hell genng um die ſchwarzen Gewäſſer
um uns und die himmelhohen Wände der Häuſer zu beiden
Seiten erkennen zu laſſen Geräuſchlos zog unſere Gondel da
hin nur hin und wieder verfing ſich ein Windſtoß heulend
oder pfeifend zwiſchen den n noch ſeltener unterbrach der
langgezogene Ruf der ſich begegnenden Gondoliere Sia stai
gia premmi sta li die tiefe uns umgebende Stille
Man hatte das Gefühl völligſter Vereinſamung und es kam
unwillkürlich der Gedanke daß hier u Leben völlig in der

and eines wildfremden Menſchen ſich befinde Eine wirkliche
efahr war hier natürlich nicht vorhanden aber man konnte

ſich immerhin einbilden es ſei eine ſolche da und in der That
hätte es ſich für den Gondelier wohl n uns ins Waſſer
zu werfen Es war eine Situation voll hohen poetiſchen Reizes

Die ſpaniſchen Konſuln in Südfrankreich haben
wie der Temps meidet nach Madrid telegraphirt daß

Es war grade Hochamt und vie weihrauchduftige Luft trug auch
ihrerſeits mit dazu bei die r Stimmung zu erhöhen
Der Anblick des Markusdomes aber wird doch noch über
boten durch den Ausblick vom Glockenthurm und durch das

Jnnere des Dogenpalaſtes e
Der Gko urm von S Mareo rUm dieſe gewaltige Höhe zu erſteigen braus gar Aber keTreppe zu erklimmen ſondern S ſtor in elgang mit

ſchiefen Ebenen gepflaſtert und nur mäßig geneigt nach oben
ſo daß man ohne ſonderliche Mühe dort anlangt Ein wunder
herrliches Bild öffnet ſich da oben ſo eigenthümlich wie die

Erde vielletcht kein bietet Wie auf der Landka
zunächſt Venedig

n vollſtreckt worden

ig ſelbſt mit ſeinen Thürmen ind Ken
uns rings umſpült von der Fluth Nur die Eifenba

t e es wie t 3 er nnde Jenſeit der Lagune ſchweift der Blick w eit hine das iten v er an den Bergen haften bleibt die
don Verong an vis Jſtrien die e bkreiſe umgeben

voll wirklicher Poeſie wie ich denn noch immer gefunden
habe daß jede gefahrvolle Lage ſei es eine wirkliche ſeteine blos eingebildete Gefahr nicht ohne Poeſie iſt Abgeſehen
natürlich von Krankheiesgetahren t

der Gondolier uns darum bat Der wehte ihm ent
am ſodaß er die Gondel nur mit Mühe vorwärts brachte
nd ſo zogen wir denn zu Fuß ein in unſer Quartier in der

Waſſerſtadt Venedig Freilich war im großen und gen der
ug doch ein etwas anderer als in die Seeſtadt Leipzig

lm nächſten Morgen gen wir natürlich rasſt auf diegeht und den Mertide atz wobei uns der Weg ſchon vor

er an der Seufzerbrücke vorbeiführte Alles Dreies iſt ſo oft

Den letzten Theil des Weges Wer zu Fuß zurück da feiner Art n
er Wi

albkre
Auf der anderen t gleitet er Giound die Giudedea hinaus anf das ſchrankenloſe M

Ich kenfie nur einen Ausblick der ſich an Eigenthün
mit dem vom Markusthurm vergleichen läßt wenn ertengch vöutg davon verſhieden iſt das t der net
vom Königsſtnht ehe auf Rügen Mit ver
bundenen Augen auf die äußerſte Spitze des vorſpringenden
Felſens tretend ſteht man wenn die Binde fällt ca 400 Fuß
tief ſenkrecht an der weißen Kreidewand hinab und

deſchrieben und abgebildet daß ich in der That den Leſer zu
ermüden fürchten würde wollte ich mich v in irgendeine
Schilderung einlaſſen faſſe daher den Eindruck in die

t rhe rin wenn ich ſage Wir ſe

heſahen wir auch dag Jitere der Miethe Goldnannte
it

aber die Großartigke
iſt

auf die unendliche See welche von drei Seiten den Felſen
amgiebt Wendet ſich aber der Blick von der unermeßlichen
Waſſerfläche zurück ſo taucht er in das geheimnißdolle Dunkel

eines uralten enwaldes der das ſeiner Wipfel
mit dem dumpf klingenden Liede Pe Vorzeit Tagen dort unten die äumende S

ie geſagt das Bild ſelbſt iſt ja ein völlig erſ
F i und das ine w 4 89

d ruft guch bei dem e
J un

an nVöllig anders wirtt die Betrachtung ver inneren Raume
wegs überladen des Dogenpalaſtes Jſt es bei Stubbenkammer ganz und im

S
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Konſervativen Abgg Ackermann und Graf Behr

ſich die ſpaniſchen republikaniſchen Emigranten zerſtreut habenHohdem ſie ben Ruhg Zorit ihrer Betſhent enbunren
worden waren eine revolutionäre Bewegung in Spanien
verſuchen El Globo erklärt daß jeder Anhänger Caſtelars

r ſich an Verſchwörungen betheiligt von der Partei der
mäßigten Republikaner ausgeſtoßen werden wird An derVahuſttege Madrid Cordoba in der Nähe des Tunnels von

Despenaperros hat ein Zuſammenſtoß zwiſchen einer
Räuberbande und einer Abtheilung Truppen ſtatt
efunden nachdem einige Schüſſe gewechſelt worden warenhen die Räuber unter dem Schutze des Nebels in die Berge

er Sache wird keine politiſche Bedeutung beigemeſſen

Bei dem Zuſammenſtoß zwiſchen amerikaniſchen
und mexikaniſchen Truppen auf mexikaniſchem Gebiete
wurden auch ein mexikaniſcher Kapitän und vier mexikaniſche

Soldaten getödtet
Der franzöſiſche Afrikareiſende Herr de Brazza hat bei

ſeinem neulichen Aufenthalt in Brüſſel ſich dem Könige der
Kongoregierung und Berichterſtattern gegenüber ſehr offen überdie Kage am Kongo ausgeſprochen Der Unterkongo iſt

abſolut ſteril und ſein Klima tödtlich Der Oberkongo hat
dagegen da er fruchtbar und produktiv iſt eine n t wie
auch der Kongoſtaat ſelbſt Von einer Koloniſation durch
Europäer kann gar keine Rede ſein eine Maſſeneinwaunderung
derſelben würde ſogar das Unternehmen gefährden Das Landdas nur für die Eingeborenen geſchaffen ſei könne nur durch

ſie koloniſirt werden Die Eingeborenen an den Küſten ſeien
den Weißen wohlgeſinnter als im Jnnern wo man ſie meiſt
als Feinde betrachte der Weiße müſſe mehr Diplomat als
Soldat ſein und vor allem keine Gewalt ie Aufgabe des
Kongoſtaats ſei die Anlegung der Straßen die Organiſation
der Transportmittel und Transporte die Förderung der Aus
beutung des Kongo die Eiſenbahn die ſehr langſam gebaut

werden müßte würde große Dienſte leiſten Er hoffe auf dieEinigkeit des franzöſiſchen und unabhängigen Kongoſtaats Die

zen Regierung hat bis jetzt in 10 Jahren für den
ngo 2,250,000 Fres nach Brazza s Angabe verausgabt

Die Kongoregierung ſtimmt ihm in ſeinen Anſchauungen über
die Nichtkoloniſation des Kongo durch Euxopäer bei

Die Engländer haben über die Küſte des Rothen
Meeres Blokade verhängt zur Verhinderung der Zufuhr
von Kriegsmateriglien für die Aufſtändiſchen im Sudan Die

tze Küſtenſtrecke wurde in Sektionen getheilt welche von den
riegsſchiffen Cygnet, Starling, Fallon, Delphin

und Condor ſtreng überwacht werden
7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Bern 29 Jan Der Bundesrath hat das bisherige

Konſulat in Brüſſel in ein Generalkonſulat für Belgien
und den Kongo umgewandelt und den Profeſſor Alphonſe
Rivier zum Generalkonſul ernannt

Deutſches Reich
Berlin 29 Jan Der Kaiſer ließ ſich heute im Beiſein

des Generalinſpectenrs v Strubberg des Commandeurs des
Kadettencorps des Chefs des Militärkabinets und der übrigen
Vorgeſetzten diejenigen Kadetten im Adlerſaale des Palais vor
ſtellen welche in dieſem Frühjahr in die Armee eintreten Gegen
1 Uhr hatte der Geh Regierungsrath Frhr v Seckendorff zur
Pedeegeng der Orden ſeines verſtorbenen Vaters Andienz
Das Mahl nahmen die Majeſtäten gemeinſam mit dem Prinzen
Albrecht ein Geſtern hatte der Kaiſer den OberſtJägermeiſter
ken v Pleß und den Prinzen und die Prinzeſſin Wil
elm empfangen Der Kronprinz geleitete geſtern vormittag

den Herzog von Koburg zum den Heute früh fuhr der
Kronprinz mit den Prinzen Wilhelm und Heinrich nach Pots
dam um in der dortigen Umgegend eine Jagd abzuhalten
Prinz und Prinzeſſin Wilhelm ſind geſtern nachmittag von
Potsdam nach Berlin übergeſiedelt um während der Dauer der
Winterfeſtlichkeiten im Schloſſe Aufenthalt zu nehmen

t Berlin 29 Jan Der u beendigte heute die
V Leſung des Etats indem er überall den Anträgen der

udgetkommiſſion beitrat Morgen ſtehen die Anträge der
au

Abänderung der Gewerbeordnung zur Debatte e

Dienstag und Mittwoch ſollen ſodann die Plenarſitzungen
ausfallen da es zunächſt an Stoff für dieſelben mangelt und
auch dem Abgeordnetenhauſe einige Tage zur Förderung ſeiner
Geſchäfte unbeſchränkt überlaſſen bleiben ſollen

weſentlichen auch bei Venedig die Stimme der Natur die zu
uns redet wenn auch bei letzterem immerhin die Menſchenwelt
ihre Stimme mit einmiſcht in die Harmonie von Meer Berg
und Wald ſo erklingt im Dogenpalaſte allein die Stimme
der Geſchichte Und was für eine Geſchichte Wie im Norden
die Geſchichte der Hanſa ſo iſt im Süden ohne Zweifel die
Venedigs der intereſſanteſte Theil der mittelalterlichen Ge
ſchichte Wie oft hat man ſchon als Kind von dem Dogen
ſeiner Meeresfahrt auf dem Bucentaro von dem goldenen
Buch dem Rathe der Zehn von den tre eapi der Seufzer
brücke den Bleidächern gehört und geleſen und das alles
ſchaut man nun ſozuſagen leibhaftig und mit eigenen Augen
Zwar wandelt kein Doge mehr durch die Räume aber es ſind
doch eben noch dieſelben Räume in derſelben Geſtalt durch
welche er dereinſt gewandelt iſt und wenn man ſie durch
ſchreitet ſo wird unwillkürlich und mit geradezu zwingender
Gewalt das Bild der alten ariſtokratiſchen Handelsrepublik im
Geiſte lebendig Man ſieht die gewaltigen Zehn verſammelt
in ihrem Sitzungszimmer im Vorſaal aber von dem aus die
ſchmale Thür unmittelbar in den kleinen Raum für den An
geklagten führt wartet der letztere des furchtbaren Gerichtes
im Saal der tre n aber ſehen wir dieſe fürchterliche

eheimnißvoll waltende Macht verſammelt von deren Sitzungs
aal aus unmittelbar die dunkle Treppe zu den Bleidächern

führt Jm Gegenſatz aber zu dieſen düſteren Bildern ſehen
wir in dem heitern Saal del Collegio die Signoria ihre ganze

en a es v zweier Könige zuie ſich um ündniß mit der mächtigenRe Wie wig ansieſe unmittelbare Wirkung des Geiſtes der Geſchichte auVorſtellung und Gemüth habe ich nur einmal e tn
einpfunden als ich in meinen Studentenjahren das germaniſche
Muſeum in Nürnberg ſah Die Wirkung dort war allerdings
mächtiger als hier in Venedig aber das war wohl Haupt
ſächlich durch die eher ſubjektive Empfänglichkeit bedingt
Mit 19 Jahren reagirt man eben lebhafter als mit 46 Jahren
insbeſondere wenn man ein im trübes und in mancher

er
m verfehltes Leben hinter ron Venedig ging unſer a zurück nach Eſte
Pou h von außerordentlicherab ſüdlich iſt derSchönhe nd diecugten zuf c der Bahn ziehen ſich

Handelskammer ihr Bedauern aus

Berlin 29 Jan Jn der geſtrigen unter dem Vorſitz
des Stagtsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenar
eng ertheilte der Bundesrath dem Geſetzentwurf betr
ie r keit der Pfändung von Eifenbahn

Fahr Betriebsmitteln die Zuſtimmung Von der
Ueberſicht der Geſchäfte des Reichsgerichts im Jahre
1885 und der Nachweiſung über die den einzelnen Bundes
ſtaaten bis Ende Dezember 1885 überwieſenen Beträge an
ReichsSilber Nickel und Kupfermünzen nahm
die Verſammlung Kenntniß und überwies die Vorlage betr
die anderweite Feſtſetzung des Betrages der um
laufenden Reichskaſſenſcheine in Abſchnitten zu 20 M
und zu 5 den Ausſchüſſen für Rechnungsweſen und für

re und Verkehr Ueber den Entwurf einer Verordnung
tr die Verwendung von Blei und Zink bei der

en u von Nahrungsmitteln Genußmitteln und
erbrauchsgegenſtänden fand die erſte Berathung ſtatt in

deren Verfolg Theile des Entwurfs an die Ausſchüſſe zurück
verwieſen würden Endlich wurde über die Zollbehandlung
verſchiedener Gegenſtände und über die geſchäftliche Behandlung
mehrerer Eingaben Beſchluß gefaßt

Jm Bundesrathe iſt der Antrag auf Verlängerung
der Geltungsdauer des Sozialiſtengeſetzes ein
gebracht Aenderungen an dem Geſetze werden mit Ausnahme
der Beſtimmung über die Geltungsdauer in dem Antrage
nicht vorgeſchlagen

Die Germ behauptet daß in dem von Herrn Miquél
dem Fürſten Bismarck vorgelegten und von dieſem ge
billigten Entwurfe des ſpäteren Antrages Achen bach ein
direktes Mißtrauensvotum gegen den Miniſter
von Puttkamer enthalten geweſen ſei Erſt die Herren
von Rauchhaupt und von Minnigerode hätten eine Aenderung
durchgeſetzt

Wie ein der Voſſ Ztg aus München zugehendes Tele
gramm mieldet hat der baieriſche Finanzminiſter vor dem
Petitionsausſchuß der Abgeordnetenkammer die poſitive
Erklärung abgegeben daß ſich Baiern im Bundesrathe
der Abſtimmung über das Branntweinmonopol
enthalten werde Da Würtemberg und Baden nach Lageder Sache denſelben Standpunkt eiimehmen müſſen ſo ſcheiden

von insgeſammt 53 Stimmen des Bundesraths bei der Ab
ſtimmung 13 aus Von den verbleibenden 45 hat Preußen
mit Waldeck 18

Der Kur Pozn bemerkt zu der Ernennung des Propſt es
Dinder zum Erzbiſchof von Poſen

Wenn die göttliche Vorſehung zu ſo vielen Prüfungen die
wir durchgemacht haben noch die ſchmerzlichſte von allen hinzu
fügt die Trennung von unſerem theuerſten Erzbiſchof
Mieczyslaw ſo dürfen wir die Hoffnung hegen daß derjenige
den der apoſtoliſche Stuhl als geeignet erkannt hat nach jenem
das Erbe zu übernehmen ein würdiger Nachfolger deſſelben
ſein wird Jn jedem Falle wenn auch mit Schmerzen im
Herzen aher mit a und Achtung unterwerfen wir
uns dem Willen des Statthalters Chriſti dem Gott in dieſen
Dingen das höchſte Urtheil anvertraut hat und nehmen den
neuen Erzbiſchof den er zu ſenden uns geruht mit der ſchuldigen
Ehrerbietung auf

Wie die Köln Volkztg behauptet iſt die Wahl des Ober
ſtaatsanwalts Ham m zum Oberbürgermeiſter von Köln
entſchieden wenn derſelbe annehmen will

Müuchen 29 Jan Der Finanzminiſter v Riedel iſt
heute nachmittag nach Berlin abgereiſt

München 29 Jan Die Kammer der Reichsräthe be
rieth heute den Antrag Kopp auf Ablehnung des Ausliefe
rungsvertrages mit Rußland Der Referent v Neumahyr
beſtritt die Kompetenz des Landtags zur Beſchlußfaſſung über
dieſen Vertrag Graf Ortenburg trat für das Recht den Vertrag
zu beſprechen ein und bemängelte die Härten deſſelben Der
Miniſter des Jnnern vertheidigte den Vertrag in ſeinen Einzel
heiten Schließlich ſprach ſich die Kammer dem Antrage des Aus
chuſſes gemäß gegen die Zuſtändigkeit des Landtages zur Bera

thung des Vertrages aus
Lübeck 29 Jan Der Bericht der bieſigen Handels

kammer für das Jahr 1885 konſtatirt daß fich der Geſammt
handel Lübecks trotz der ungünſtigen Lage der Rhederei und des
Schiffbaues auf der bisherigen Höhe erhalten habe Ueber die
Läſſigkeit Lübecks in der Elbe Trave Angelegenheit ſpricht die

die Euganeerberge hin Trachytkegel von wunderbarer Schön
heit der Linien die ſchönſten Bergformen die ich wohl bis
jetzt überhaupt geſehen Und dieſe ſchönen Formen ſind bis
obenhin in Laubwald gehüllt der zwar ſchon hie und da etwas
herbſtliche Färbung zeigte aber doch im Ganzen noch ſo friſch
ausſah daß er die wehmüthige Stimmung wie der herbſtende
Wald in Deutſchland ſie hervorzurufen pflegt nicht aufkommen
ließ Die freundliche Wirkung wurde erhöht durch eine An
zahl von weißen Häuſern die bald einzeln bald in größeren
oder kleineren Grüppen aus dem Grün der Wälder hervor
luügten und oft bis an die Gipfel anſtiegen

Eſte ſelbſt iſt ein kleiner Ort von etwa 10,000 Einwohnern
dem man ſeine einſtige geſchichtliche Bedeutung jetzt nur wenig
noch anſieht Hohläugig und verfallen ſchaut von einer kleinen
Anhöhe unmittelbar neben der Stadt die alte Burg der ein
ſtigen Markgrafen von Eſte herab der Stammväter des
deutſchen r und verfallen ſehen auch die alten
Palazzi aus welche die zahlreichen an einander ſich reihenden
Piazza der Stadt umgeben

So hat der Ort äußerlich nicht viel Einladendes aber
dennoch betraten wir ihn mit geſpannter Erwartung Denn
das Muſeum von Eſte birgt in Bezug auf den wiſſenſchaftlichen
Zweck unſerer Reiſe reiche Schätze und war ohne Zweifel von
den Muſeen Oberitaliens für uns das wichtigſte

Eſte war nach den Angaben der Alten die Hauptſtadt der
Veneter und dieſe Angaben ſind durch die Ausgrabungen be
ſtätigt worden deren Reſultate faſt vollſtändig einiges iſt
nach Padua und Verona verſprengt im Muſeum von Eſte
beiſammen ſind Es ſind Gegenſtände vom höchſten Intereſſe
und höchſter Wichtigkeit die hier vereinigt find und zwar
vereinigt unter der Obhut verſtändiger und kenntnißreicher
Männer des Dr jur Pietrogrande des Sindaco von Eſte
und des Profeſſors Prosdocini

Unter freundlichſtem und bereitwilligſtem Entgegenkommen
der genannten Herren und noch anderer Gelehrten durften wir
hier im Muſeüm nun nach Herzensluft arbeiten Es ſind
wahre Schätze der Wiſſenſchäft die hier in dem alten Kloſter
des heiligen Franciscus aufgeſpeichert liegen Nicht blos eine
S iche Anzahl von Grabſaäulen aus dem Trachht der nahen

aneerberge ſind hier angeſannnelt ſondern auch neuereu uſerſe wWidügreit anAusgrabungen haben Gegenſtände von ä

Halle den 80 Januar
Meteorologtſche Station

e Jan 10 U abs 80 Jan 6 U m mot
Barometer Millimeler 7505 750 2era uchtigkeitWind m h O S6 U ſrüh Thaupunkt n d K H 1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Slernwarte bel Polag
29 Jan 8 U morgens Das Gebiet höchſten Luftdrucks hatle ſich etwas

ſüdoſtwärts verſchoben ſodaß das Centrum bei Moskan mit 785 mm ſich be
fand Nördl von Britannien war ein Minimum von 740 mm erſchienen
auch im Kanalgebiet war der Luftdruck niedrig Jn Mitteleuropa hielt das
rnhige trübe und nebelige Wetter noch an Die Temperatur war meiſt unter
dem Gefrierpunkte während im äſtl Europa ſtrenge Kälte herrſchte
Haparanda 769 17 Süd leicht wolkenlos Moskau 785 22 Nordweſt ſtill
alb dedect Hamburg 762 0 Südoſt ſill Nebel Wien 703 1 ſill bededt
gza 7255 3 Südoſt ſtill halb bedegt Paris 759 1 Südoſt leicht woltig

Am 27 Jan 7 Uhr früh Pola 759 11 Südoſt leicht bedeckt Nom 7659
9 ſtill ſchwach bewölkt Malta 761 14 Süd ſchwach bedeckt Konſtaut 765

4 7 Südweſt leicht bedeckt

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 30 Jan Die Luftdruckvertheilung über Europa

zeigt zwiſchen Oſt und Weſt Unterſchiede in den Barometerſtänden
bis zu 45 mm Da der Luftdruck im Weſten noch immer ab
nimmt ſo iſt auch das Herankommen der daſelbſt lagernden
Depreſſion und mit ihr mildes trübes zu Niederſchlägen neigendes
Wetter zunächſt noch wahrſcheinlich

Die ſeit neun Tagen faſt ununterbrochenen Regengüſſe
haben im Piräus und auch im ſüdweſtlichen Theile des Pelo
ponnes arge Ueberſchwemmungen verurſacht Das breite
Strombett des Alpheios iſt von Olympia an ausgetreten und da
zu gleicher Zeit auf der ganzen Küſte von Navarin bis Katakolon
ein Seeſturm hohe Wogen entgegenwarf ſtauten ſich die Gebirgs
bäche an ihren Mündungen wodurch die Ebenen von Triphylien
Kyparinia und es unter Waſſer geſetzt jede Kommunikation
Pltrkhrochen Häuſer niedergeriſſen und die Felder verwüſtet
wurden

Univerſitäts Nachrichten
Breslau 29 Jan Die hieſige Univerſität überreichte heute

unter Betheiligung ſämmtlicher Fakultäten dem Senior des
ProfeſſorenKollegiums Geheimen Regierungsrath Dr Elvenichanläßlich deſſen 90 Geburtstages eine Adreſſe

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Frau Jenny Lind in e die jetzt über fünfundzechzig

Jahre alte Künſtlerin welche ſich noch einer ausgezeichneten
eiſtigen wie körperlichen Friſche erfreut und in dortigen
rivatkreiſen noch ſehr oft hören läßt hat ſich wie uns mit

gerbent wird auf Wunſch ihrer Freunde entſchloſſen im Laufe
es P piten Sommers in einigen Konzerten wieder öffentlich auf

zutreten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

G Zörbig 29 Jan Der hieſige Beigeordnete Hr
G Okto welcher ſein Amt erſt im Oktober v J übernommen
hatte hat daſſelbe bereits wieder niedergelegt An ſeine
Stelle iſt von der Stadtverordneten Verſammlung Hr Kfm
C Wenck zum Beigeordneten erwählt worden Die hieſige
Zu cerfabrit liete mit Ende dieſes Monats ihre diesjährige
Eampagne welche für die Aktionäre eine recht vortheilhafte zu
werden verſpricht

Deuchern 27 Jau Am Montag und Dienstag im vizirte
Hr Regieruugsrath Haupt aus Merſeburg die Schulen in
Teuchern und den umliegenden Ortſchaften Geſtern hörten
wir im dritten Winterabonnements Konzert des Stadtmuſikcorps
neben dem mit Beifall aufgenommenen ViolinVortrage des Hrn
Wötzel von hier verſchiedene Sologeſänge der Konzertſängerin
Frl Groſſe aus Leipzig Die Künſtlerin erntete namentlich
durch ihre außerordentliche Stimmfertigkeit reichen Beifall der
Zuhörer

S Nordhauſen 28 Jan Jn die Bahnfrage der Linie
Leinefelde Duderſtadt iſt durch das in jüngſter Zeit ein
getroffene Antwortſchreiben des Abgeordneten v Strombeck
endlich einiges Licht gelangt Neuſtadt Kr Worbis hatte in
einer Petitivn an den genannten Abgeordneten eine andere Bahn
linie in Vorſchlag gesracht nämlich ſtatt der in nordweſtlicher
Richtung nach Wulfen die für den Kreis vortheilhaftere in
nordöſtlicher Richtung nach Walkenried Das Autwortſchreiben
beſogt daß beide Linien noch fraglich ſeien Geſtern hatte ſich
der 2ljährige Arbeiter Chriſtoph Weinrich aus Großwerther
vor dem hieſigen Schöffengericht wegen eines Vergehens zu

das Licht gefördert Von ganz eminenter Bedeutung ſind die
Bronzetafeln welche in der nahen Chiuſura Baratella mit einer
Anzahl von Bronzegriffeln zuſammen gefunden ſind Das
ſogenannte Tempietto in dem man ſie fand iſt wohl richtiger
als ein Schulhaus zu en denn die Tafeln und Griffel
W ohne Zweifel Lehrmittel geweſen Das beweiſen vor allen

ingen die Alphabete und Syllabare welche auf den Tafeln
enthalten ſind Gerade dieſe Alphabete ſind es welche dem
Funde eine ſo große Wichtigkeit verleihen denn durch ſie iſt es
überhaupt erſt möglich geweſen die Veneterinſchriften richtig zu
leſen So weit freilich ſind wir noch nicht daß wir dieſe nun
auch ſchon zu deuten wüßten aber das wenigſtens können wir
nun ſchon feſtſtellen daß daſſelbe Volk welches in Eſte wohnte
ſich durch das ganze Venetianiſche bis nach Kärnten hinein
verfolgen läßt und daß es zu der illyriſchen Abtheilung der
Jndogermanen gehörte der von den Völkern des alten Jtaliens
auch die Meſſapier im äußerſten Süden en und deren
letzte Reſte noch in den heutigen Albaneſen lebendig ſind

Nicht minder wichtige Ausgrabungen ſind in der Villa
Benvenuti gemacht deren liebenswürdigen Beſitzer wir leider
verreiſt fanden Aber wir haben wenigſtens die Ausgrabungs
ſtätte ſelbſt geſehen mit ihren e acht in denen die ver
ſchiedenen Geräthe und Aſchentöpfe enthalten waren die jetzt
im Muſeum aufbewahrt werden Das Vntereſſanteſte dieſer
Ausgrabungen liegt darin daß ſich Geräthe venetiſchen
etruskiſchen und römiſchen Urſprungs neben einander fanden
Und dem entſprechen auch die Jnſchriften Die Aſchentöpfe
tragen deren theils im Veneteralphabet und in Veneterſprache
theils lateiniſche letztere aber und dies iſt beſonders

leſen mit Beimiſchung etruskiſcher Formen Eine
ähnliche Miſchung findet ſich übrigens auch ſchon auf einer der
oben erwähnten Bronzetafeln welche mitten zwiſchen Veneter

ſten die lateiniſche Widmungsformel dedit Ubens merito

euthält 3on allen dieſen Schätzen wurde uns geſtattet Abdrücke zu
nehmen und wir bringen ſozuſagen das ganze Muſeum von
Eſte mit heim
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e dadurch gedeckt daß ihr ein großes auswärtiges Speditions

denen Bürgermeiſterwahl erlangte

verantworten Bei ſeinem Eintritt wurde er von dem anweſenden
Polizeiſergeanten Eſſer ſofort als derjenige Menſch erkannt
welchen er am Morgen des 25 d mit einem Packet Bekleidungs
gegenſtände die in der Nacht zum 25 d mittels Einſteigens aus
einem hieſigen Laden geſtohlen worden betraf Weinrich trug
ſogar geſtern eine aus demſelben Geſchäft geſtohlene Weſte
wurde ſofort verhaftet

O Wittenberg 28 Jan Zwiſchen dem hieſigen Magiſtrat
und der kgl Eiſenbahn Direktion Erfurt ſchweben augenblicklichVerhandlungen wegen einer Verbindung unſeres Winter

hafens mit der Eiſendahn Die Pläne und Zeichnungen
dazu ſind bereits von einem hieſigen höheren Bahnbeamien an
Verige und das Projekt ſoll ſich des Entgegenkommens der

irektion iinterhafen zu einem Verkehrshafen erer und eng werden einen hohen Quai mit Geleiſen
erhalten und dieſer mit der Eiſenbahn verbunden werden Störend
für die Anlage welche anf Koſten der Stadt ausgeführt werden
würde iſt daß der größere Theil der anzulegenden Schienen
verbindung auf dem dem Eiſenbahnfiskus gehörenden Terrain ge
baut werden muß das erſt von dem Fiskus erpachtet werden

Andererſeits iſt die Stadt wegen der ſehr bedeutenden

äſt die ganze Anlage aäbpachten wird Kommt das Projektl eenhrung und es ſind alle Anzeichen dafür vorhanden ſo
würde die Anlage ſicher von weſentlichem und günſtigem Einfluß

auf die Entwickelung der Stadt werden Sie würde einen großen
Theil des Verkehrs aus dem überfüllten Wallwitzhafen ableiten
und Wittenberg zuführen und den Handel unſerer Stadt mächtig
fördern

itzfch 29 Jan Geſtern beging unſer Kriegervereinwehen der Uebergabe von Paris indem er dem
ich anweſenden Publikum durch Jm Lager vor Paris odere net ein Bild des Lagerlebens vorführte

oſtleben 28 Jan Vorgeſtern ging eine ſchwermüthigeind rauensperſon hier in die Unſtrut am Ufer einen
tel zurücklaſſend Hiernach iſt heute feſtgeſtellt worden daße ereemnde ein Mädchen aus Bottendorf geweſen

Der Rechtsanwalt Ehrlich in Erfurt iſt zum Notar für
den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a mit
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Erfuürt ernannt

Eine in Magdeburg für den Sonnabend angekündigte
Oeffentliche Verſammlung wurde auf Grund des Sozialiſten

geſetzes verboten

4t Leipzig 29 Jan Am Donnerstag nachmittag iſt die erſte
nach Honigmannſchem Patent erbaute Natronlokomotive von

Halle hier eingetroffen Das Aeußere der bekanntlich von der
Halleſchen Maſchinenfabrik in hen gebauten Maſchine exinnert
ganz an die Einſpänner Straßenbahnwagen Der 180 Centner
ſchwere Wagen ruht auf vier Rädern von denen je ein vorderes
und hinteres durch eine Triebſtange verbunden iſt die Maſchine
hat 12 15 Pferdekräfte Zunächſt werden auf der Strecke
Lindenau Thonberg Probefahrten ſtattfinden

s Stadt Sulza 29 Jan Bei der geſtern hier ſtattgefun
Hr Rentier Rudolf

Gröſchner von hier die Mehrheit Auf denſelben vereinigten ſich
von 545 abgegebenen Stimmen 299 und Hr Gr iſt demnach vor

e der Beſtätigung ſeitens der Regierung für 1886 91
gewählt

Vermiſchtes
Der Großherzog von Oldenburg iſt unter dem Namen

eines Grafen von Raſtedt in Begleitung ſeines Adjutanten am
Donnerstag in Dresden eingetroffen um ſich eines ſchmerzhaften
Knieleidens wegen in der bekannten ſchwediſchen heilgymnaſtiſchen
Aen des Herrn Oldewig einer eingehenden Maſſagekur zu unter
ziehen

Bismarck Einem Briefe des Lieutenants von Brozowski
Mitgliedes der neueſten oſtaſrikantſchen Expedition wird folgendes

entnommen Jn Suez mußten wir über folgendes recht herzlich
I lachen Als wir uns auf den Weg zum Dampfer machten der

am Eingange des Kanals lag wurden wir von einer großen
Schaar ſchreiender arabiſcher Händler umdrängt die uns alles
Mögliche zum Kaufe anboten Um uns auszudrücken daß irgend
ein Gegenſtand von ganz beſonders guter Qualität ſei bezeichneten
ſie ihn als Bismarck z B Bismarck Photographie oder Bis
marck Cigarretten Am meiſten ſchrieen ſie jedoch die indiſchen
Pillen die man hier vor Eintritt in die Tropen kauft als very
good Bismarck aus

Von einem Bubenſtück berichtet die Barmer Ztg
Der Nordpolfahrer Kapitän Bade wollte jüngſt in Elberfeld einen
Vortrag halten als die Köln eine Korreſpondenz aus Bern
brachte in welcher es hieß Bade ſei von einem Schulinſpektor
Landolt als Schwindler entlarvt worden Bade habe niemals
die arktiſchen Regionen beſucht ſondern habe ſeine Weisheit
aus den Berichten anderer Nordpolfahrer geholt Als Kap Bade
dieſe verleumderiſche Notiz geleſen verzichtete er darauf den Vortrag in Elberfeld zu halten reiſte nach Bremen u ließ ſich dort vom
Sekretär der Geogr Geſellſchaft ein Zeugniß ausſtellen daß der
Vorzeiger deſſelben derſelbe Kap Bade ſei der 186970 als n
Offizier der verunglückten Hanſa die deutſche NordpolExpe
dition mitgemacht habe Zahlreiche andere Beweiſe für ſeine
Jdentität hatte ſich Bade inzwiſchen beſchafft und iſt nun nachKöin ereiſt um von der Redaktion der Köln Ztg Widerruf

und Ueber die Art wie das Ehrenerklärung zu verlangenBubenſtück qusgeſührt wurde erfährt die Barmer 8 t folgen

des Kap Bade erhielt ſchon vor einem Jahr eine Einladunvon der Geogr Geſellſchaft in St Gallen um ein dortiges sFeſt

durch einen Vortrag über ſeine Erlebniſſe in den arktiſchen Regio
nem verherrlichen zu helfen Bade konnte dieſe Einladung damals
nicht annehmen begab ſich aber infolge des wiederholten Erſuchens
der Geſellſchaft und auf ihre Zuſicherung hin ihm eine Reihe
von Verträgen in der Schweiz vorzubereiten Anfangs September
nach St Gallen und hielt dann im September Oktober und
November eine ganze Reihe von Vorträgen in der Schweiz überall
aufs Frerndlichſte empfangen und willkommen geheißen Bei
dieſer Gelegenheit kam er auch in die franzöſiſche Schweiz und
hielt dort in deutſcher Sprache ſeine Vorträge Hier wurde ſchon
damals dem Kap Bade geſagt daß Schulinſpektor Landolt in
Villeneuve Zweifel in ſeine Jdentität ſetze Bade entſchloß ſich
daher auf dem Wege zu einem Vortrage in Uniform und mit
ſeinen wohlverdienten e en geſchmückt die er ſelbſt
redend indeß nur bei ſeinen Vorträgen anlegt dem Schuülin
ſpektor ſeinen Beſuch zu machen traf ihn aber nicht an Er
legte auch dem ganzen Gerede abſolut keine Bedeutung bei hielt
ich noch faſt zwei Monate lang in der de auf und reiſte
ann Mitte Dezember nach Dentſchland zurück um die Weihnachts

feiertage bei ſeiner Familie in Wismar zu verleben Anfangvoriger Woche traf Kapitän Bade in Barmen ein und hielt am

Dienstag v Mts ſeinen Vortrag im Allg Bürgerverein
während er diverſe andere Vorträge in der Umgegep noch in
Ausſicht genommen hatte Da wurde ihm am Montag von

iner Frau aus Wismar Le democrate de Delemont eineines Blatt aus der franzöſiſchen Schweiz welches an Bades
wismarer h erichtet war zugeſandt worin Landolt die

ehauptung aufſtellt daß Bade nicht Bade ſondern ein Schwindler
ſei z latt iſt vom 21 Januax datirt Dann kamen Schlag
auf Sch a weitere Nachrichten Briefe und Zeitungen aus der

weiz dortige Freunde Bade s hatten ſg reits ins Mäattel
gelegt und waren mit Hilfe des deutſchen Geſandten v Bülow
in Vern der infamen Verleumdung entgegengetreten Da kam
lötzlich die Notiz der Köln Ztg deren K

u erfreuen haben Erhält daſſelbe deren Billigung d

willigkeit

emeldet hatte Vertrauen auf die Zuverläſſigkeit ihres
orreſpondenten hat dann die K die Notiz im Drange des

Augenblicks ohne weitere Prüfung ſo zu ſagen unbeſehens auf
genommen und das Unheil angerichtet Nun die K Z
wird Herrn Bade zweifellos Satisfaktion gewähren und auch gegen

Er den welchen Verleumder wird Kap Bade ſtrafrechtliche Schritte
nicht unterlaſſen Das iſt er ſeiner Ehre ſeinem Namen und
ſeiner ruhmreichen Vergangenheit ſchuldig

F Gründungsprozeß Vor der 3 Strafkammer des Land
erichts Berlin I hatte ſich am Freitag der Direktor der Berliner

Vereinsbank A Sternberg wegen Verletzung des 8 249 al 1 u 3
des AktienGeſetzes zu verantworten Es handelt ſich um die
kannte Oelheimer Gründungs Angelegenheit Der Prozeß endete mit
er Verurtheilung Sternbergs zu einer Gefängnißſtrafe von

4 Wochen an ar würden deml Angeklagten die Koſten des
Verfahrens auferlegt

Feſtgenommene Mörder Aus Wiesbaden wird ge
meldet daß nunmehr ſämmtliche Mörder des Rentners Chriſtian
Schneider in Mosbach Biebrich feſtgenommen wurden Dieſelben
haben ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt

Perſonalnachrichten Braunſchweig ſtarb der in
weiten Kreiſen als vorzüglicher Schulmann und Schriftſteller
Bearbeiter klaſſiſcher Werke rühmlichſt bekannte Oberſchulrath a D

Theodor Gravenhorſt Er war in den vierziger Jahren
Lehrer an der Ritterakademie in Lüneburg und wurde 1849 in
hervorragender Stellung an das Gymnaſium Andreauum in
Hildesheim berufen wo er eine vorzügliche weittragende Wirkſam
keit entfaltete Von dort folgte er einem Rufe nach Bremen und
ſpäter nach Braunſchweig an die Spitze des dortigen höheren
Lehrweſens Dem konſervativen Reichstagsabgebrdneten Flügge
Speck iſt der Adelstitel verliehen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Jan Wochenbericht der SaaleZtg

Die Geſchäftsloſigkeit an unſerer Fondsbörſe hat nunmehr einen
ſolchen Grad erreicht daß eine ſcharf ausgeprägte Tendenz nur
ſelten zum Durchbruch gelangen kann Auch die zahlreichen
Emiſſionen welche in den jüngſten Tagen theils zur Ausführung
theils zur Ankündigung gekommen ſind haben den geſchäfts
unluſtigen Charakter nicht zu ändern vermocht obgleich die neu
eſchaffenen Papiere ſämmtlich willige Aufnahme gefunden haben
ollen Ob die Eliminirung jener Werthe als eine beſondere Wohl

that für unſere Börſe zu erachten iſt gilt noch als offene Frage
Die von der Diskontogeſellſchaft zur Subſkription angekündigte
3 proz Schwediſche Staatsanleihe mag binſichtlich der Sicher
heit keine Zweifel erwecken ſcheint aber bei einem Preiſe von
94 Proz nicht billig Die mit Erfolg emittirte 5 proz
Serbiſche Rente würde bei dem geforderten Kurſe von
772 Proz gewiß preiswürdig erſcheinen wenn die Zahlungsilligkeit und die Zahlungsfähigkeit des jungen ſerbiſchen

Königreichs bereits Probe beſtanden hätteeine ernſte
Ueber die von einigen Privatfirmen zur Einführung gebrachten
Aktien der Niederlauſitzer Kohlenwerke und der Spaändanerberg
brauerei ſowie über die in nächſter Woche zur Subſkription
konimenden Aktien der Baugeſellſchaft Berliner Neuſtadt bezw
deren Werth abzuurtheilen ſcheint ſelbſt dem Eingeweihten nicht
leicht oder doch nicht rathſam Angeſichts der allgemeinen
Jagd nach Renten und der unumſchränkten Herrſchaft dieſer über
das Privatkapital und der Abneigung des letzteren gegen
Dividendenpapiere muß die Emiſſion von Jnduſtriewerthen als
ein Wagniß gelten das zu unternehmen einen Muth erfordert
dem eine gewiſſe Anerkennung nicht verſagt werden darf Es
blüht das Emiſſionsgeſchäft während der Kommiſſionshandel
darniederliegt ein Widerſpruch der zur Thatſache geworden iſt
Neben den Emiſfionen war die Ultimo Liquidation der hervor
ragendſte Faktor mit dem die Börſe ſich in der abgelaufenen Woche
beſchäftigte Für die Mehrzahl der leitenden Werthe ſtellte ſich
ein Stückemangel heraus der auf ein Uebergewicht der Baiſſe
engagements ſchließen läßt Geld zu Regulirungszwecken war ſo
reichlich vorhanden daß der Prolongationsſatz von 3 Proz auf
2/2 Proz zurückgehen mußte während der Privatdiskonto ſich
unverändert auf 2 Proz behaupten konnte Der letzte Ausweis
der Reichsbank ergiebt einen Zuwachs der ſtenerfreien Noten
reſerve um 55,029,000 M ſodaß dieſelbe nunmehr 235,394,000 M
beträgt und nur 36 Mill M ungedeckte Noten im Umlauf
ſind Daß unter dieſen Umſtänden vielfach von der Möglichkeit
einer weiteren Diskontoermäßigung geſprochen wird kann nicht
überraſchen Die Wirkung der Geldabundanz kam nur auf dem
Rentenmarkte zu einiger Geltung denn nur auf dieſem Gebiete
war zeitweilig eine regere Thätigkeit zu bemerken Die
Preußiſchen und Deutſchen ſowie die Ruſſiſchen und Serbiſchen
Anleihen waren gleichmäßig belebt und im ganzen etwas höher
auch Jtaliener waren belebt und 1 Proz ſteigend da man
die Konverſion derſelben nur noch als eine Frage der
Zeit betrachtet Die Bahnaktien lagen in Rückwirkung des
überall vorhandenen Nachlaſſens des Transportverkehrs ſchwach
und waren etwas billiger Mecklenburger verloren 2 i Proz
Oſtpreußiſche Südbahn 1 Proz Marienburg Mlawkaer 0,70 Proz
und Saalbahn 0,60 Proz Die ruſſiſchen Bahnen tendirten da
gegen recht feſt Ruſſiſche Südweſt Bahnen gewannen 1,60 Proz
Kursk Kiewer 0,70 Proz und WarſchauWiener 0,85 M Für
die Oeſterreichiſchen Transportwerthe war Jntereſſe überhaupt
nicht vorhanden Die ſtattgehabten Kursbewegnngen ſind auf
allen Gebieten bedeutungslos und erweiſen durch ihre Gering
fügigkeit nur das Beſtehen eines hochgradigen Mangels ſpekulativer
Spannkraft Die Belangloſigkeit der ſtattgehabten Preis
bewegungen erhellt in draſtiſcher Weiſe aus folgenden Zahlen
s notirkten in der abgelaufenen Woche Franzoſen 426 à 427

à 426 à 4279 à 4232 Kreditaktien 492 à 495 à 493 à 495
und Diskonto Kommandit 198,10 à 198,90 à 196,70 à 199 à 198
Die Bankaktien befanden ſich im übrigen in feſter Haltung
Berliner Handelsgeſellſchaft konnten 0,90 Proz Deutſche Bank
0,75 Proz Dresdner Bank 0,70 Proz und Darmſtädter Bank
90,35 Proz anziehen Reichsbank verlor dagegen 1 Proz Von
den Jnduſtriepapieren erfrenten ſich die Aktien der chemniſchen
Anſtalten der Maſchineufabriken und der Baugeſellſchaften
einiger Beachtung die Montanwerthe waren bei wenig ver
änderten Preiſen vernachläſſigt S

An unſerer Getreidebörſe war die Stimmung etwas feſter
das Geſchäft aber ſo gering daß es häufig ſchwer wurde einen
gehandelten Preis zu ermitteln Es fehlte gänzlich an aus
wärtiger e anng und Keihgatig verhielt die Platzſpekulation
ſich ſehr reſervirt Einige Umſätze fanden mit NewYork ſtatt
indem von hier aus nach dort Sommerſichten z
wurden Ruſſiſche Offerten waren wenig vorhanden da Skandi
navien für ruſſiſchen Roggen Ppere Preiſe zahlte als hier zu
erzielen waren Die ühlen haben deshalb und weil
die Bahnzufuhren gering waren auf dashieſige oggenlager zurxückgreifen müſſen Hafer war in
den unbeliebten abfallenden Qualitäten wieder ſtark
offerirt und auf Termine eine Kleinigkeit billiger erhältlich
Roggen gewann dagegen per Frühjahr u M und per Mai
Juni 1 M See erhöhte für dieſe Termine ſeinen Preis
ſtand um reſp 1 M Für Roggenmehl beſtand ſeitens Süd
deutſchlands andauernd gute Frage auch auswärtige Marken
waren leicht unterzubringen Kleie war gut behauptet be
mehl dagegen offerirt Petroleum wurde nur ſelten umgeſetzt
und blieb im Preiſe unverändert Rüböl hat bei ganz ge
ringem Handel ſeinen letzten Preisſtand beinahe behaupten
können und dürfte in ſeinen Bewegungen zunächſt von der
Witterungsgeſtaltung r Spiritus wurde ſtark

mehrfach

orreſpondent augen ſe

ugeführt fand aber nur bei Reporteuren und zu weichendene terkommen da die Fabrikanten wenig beſchäftigt
nd und die auf die Einfü Se ſ Branntweinmonopols ge

enHoffnungen im ſteten ch befinden Der Artikeltencheinlich die Verleumdüng ſobald er ſie zu Geſicht bekommen d c La h M r auf Termine 0,90 1 M ein ent
ir baare Münze genommen und ſeinem Blatte brühwarml be regeren Verkehr

ne M

O Halberſtadt 28 Jan ute hielt ädu für R b i enten tn ehe a
Lokale unter Vorſitze des Hrn Fabrikb berQuedlinburg ſeine erſte diesjährige hen Aus
den faſt vierſtündigen Verhandlungen der Verſammlung ſei
hervorgehoben daß dieſelbe nach einer eingehenden Beſprechunder Frage über den dieerigen Rübenanbau im Acht
das bekannte Rundſchreiben des Halleſchen Zweigvereins be
treffend die möglichſte Beſchränkung des Rübenbaues folgende
Reſolution einſtimmig zum Beſchluß erhob

Jn Anbetracht der in dieſer Campagne geſammelten Er
fahrnng daß der Gewinn durch Mehrausbeute in früh
ſchließenden Campagnen denjenigen durch Erſparniß an
Generalkoſten bei längerer Arbeit weſentlich überſteigt
ferner in Erwägung der bevorſtehenden Steuererhöhung und
der drohenden niedrigen Zuckerpreiſe beſchließt die Verſammlung
ihre Mitglieder in ihrem eigenen Intereſſe aufzufordern dahin
zu wirken daß zur nächſten Campagne nicht mehr Rüben an
ebaut werden möchten als zur abgelaufenen und daß der
nkauf von Rüben möglichſt eingeſchränkt werde

Ferner wurde die Abſendung einer Petition an den Reichs
tag in welcher um Beſteuerung des Stärkezuckers deſſen
Fabrikation in letzteren Jahren eine ganz bedeutende die Rüben
zuckerJnduſtrie in erheblicher Weiſe ſchädigende Verbreitung
gefunden hat gebeten werden ſoll

Hamburg 29 Jan Der Aufſichtsrath der Norddeutſchen Bank
ſetzte die Dividende auf 6 Proz gegen 8 Proz der der Vereinsbank
auf 7 Proz wie im Vorjahre feſt

Petersburg 29 Jan Telegr Nach einem heute veröffentlichten
Geſetz iſt der Jwangorod Dombrowo Eiſenbahngeſellſchaft die
Konzeſſion zur Errichtung von Zweiglinien his zur preußiſchen und
öſterreichiſchen Grenze ertheilt

Vereinigte Königs und Laurahütte Nach einer Meldung der
Frkf Ztg iſt ſeitens der Direktion eine Herabſetzung der Arbeitslöhne
namentlich bei den Hüttenarbeitern um 10 Proz in Erwägung gezogen worden
wodurch eine Erſparniß von 200 250,000 M erzielt werden würde Es
wäre dies freilich ein ſonderbares Mittel um der Dividende aufzuheiſen

Halleſche Getreide und ProduktenBörſe

Halle 30 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 145 149
beſſerer bis 153 Mark Roggen 133 bis 1338
Gerſte Futter 120 bis 130 Mark Land 138 bis
148 feins Chevalier 152 160 M Hafer 142 146 M
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 150 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke inel Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleeſagten
Rothklee 60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 00
bis M eizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie
8,50 M Malzkeime helle 850 950 dunkle 7,50 8,00
Oelkuchen 12,00 bis 12,75 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 44,00 M Solaröl 0,825/809 14,50 1475 M
Svpiritus 10,000 Liter Proz weichend Kartoffel 37,70 M
Rüben 36,50 M

Halle 30 Jan Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Koſſe ohne Abzug wer
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz ſeſt

Halle 30 Jan Bericht von H Wagner Sohn
Bei unveränderter Tendenz haben letzte Preiſe wieder zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſorten 135 147 feine
Qual 150 156 M feinſte bis 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br je nach Qualität 132 135 feinſter auswärtiger höher
bezahlt Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br
114 bis 138 feinſte bis 141 M
à 76 Ko br 162 174 Rübſen
br M Iafer 12 Säcke à 50 Ko br
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher Mupinſg pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

Halle 30 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pſd ausſchließl Courkage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſige
Hen gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Fetpsaer Börſe vom 29 Januar

Nach Schinſ der Redaktion

tirt die Nachricht

ſioniren
e veranlaſſen konnte
London 30 Jan Telegr Die Königin betraute
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Das Kabinet that nichts was ſolche



Partie Nr 12 Schwere glanzreiehe gestreifte Grisailles
Partie Nr 13

Partie Nr 16 Flsasser Hemdentuehe fein und ſtarkfädig
Partie Nr 17 Elsasser Dowlas kräftiges Gewebe
Partie Nr 18 Hausmacher Leinen Schleſiſches Fabrikat

Partie Nr 20

Feste Preise

Rall Handschuhe von 40 Pfg an
Ball Strümpfe von 20 Pfg an

Preiſen

Zu Maskeraden empfehle
Gold und Silber BordenGold und Silber Spitzen und Franzen

Ketten und KRopfverzierungenMaskenbilder werden auf Wunſch zur Anſicht mitgegeben

Darmo Maſoran Speile
G Köpfner De Steinſtraße 14 Eingang Mittelfſtrafze

SCE G Beerin n englischer W agenper Jucker gute Einſpänner n

tet O Serittenererele für Gewicht in Halled S i Tſreaſeh und derſelbe bei ſtreng
Leeller Bedienung und voller Garantie im Gaſthofe

Rothes Roß bei Herrn Möritz zum Verkauf

Gebr Hirscehlaff
Pferdegeſchüft Dresden Berlin

i Sehwarze Gros Grains und Cachemirs ganz weiche geſchmeidige Qualitäten und vorzügliches Schwarz
Partie Nr 14 Schwarze Satin Inxor Merveilleux und Rhadameés nur ſehr empfehlenswerthe Marken
Partie Nr 15 Farbige Gros Falles und Rhadamsés beſonderer Gelegenheitskauf in den neueſten Vicht und Tag

farben für Ball und StraßentoilettenLeinen We Baumwoilwaaren
7 Meter 30 35 40 60 ſgBeler 38 35 4

m Meter 5 45 50 60 75 Pfg
Stück von 1,20 Mk an

Buckskin e
Partie Nr 19 Bielefeläer Leinen Raſenbleiche das Edelſte z Beſte fur Leibwäſche t

20 Carrirte Bettzeuge in kleineren und größeren Caros
Partie Nr 21 Gebleiehte leinene Tischtücher in den neueſten Jaquard und BlumenmuſternEin grosser Posten Reste Tuche und

für Beinkleider und Anzüge zu auftergewöhnlich niedrigen Preiſen

Winter iäntel als Paletots Havelocks und Dolmans
ünſtige Gelegenheit bietet nur ſtreng moderne Sachen

u h
bedentend unterm Koſtenpreis ſodaß 3 eine re

An Ballsaison
empfehle

Ball Atlasse in ſämmtlichen Farben Meter 80 Pfg 90 Pfg und 1 Mark

Rüsechen Scehleifen Spitzen Blumen in reichhaltiger Auswahl zu anerkannt billigen

Neueste Maskkenbilder
Sterne Quasten Schellen ſowie eine Zeichhaltise Auswahl in Armbändern Münzen

COFSsets billigſte und reichhaltigſte Bezugsquelle
Einen r oßen Poſten prima W oOlIe

Pfund mit 2 Mk 40 Pfg

Gustav Blochert
W e

Wir ſind mit einem großen
Trausport Oſt rees

Albin Simon s Nachf
Jnhaber Julius Valentim

Nach beendeter Inventur
ſtelle eine große Partie Kleiderstoffe nur von dieſer Saiſon um damit vollſtändig zu räumen bedentend unterm Koſtenpreis

zum Verkauf

Partie Nr 1 5456 etm breiter Lama Wolsey haltbarer Stoff zu Hauskleidern 2 Meter 25
Partie Nr 2 54/56 ctm breiter Tweed Wilna Modeſtoff in verſchwommenen kleinen Caros Meter 35Partie Nr 3 5456 ctm breiter Verona glatter Croiſéſtoff in allen neuen Farbentönen Meter 40
Partie Nr 4 5456 etm breiter Cheviot Batavia eleganter Wintercoſtumeſtoff aus ſchwerem harkwolligen Streichgarn Meter 45
Partie Nr 5 5456 ctm breites Damentuech hervorragend kagperth tuchartiges Gewebe in allen neuen Saiſonfarben unberwüſtlich im Tragen Meter 60 v
Partie Nr 6 100/110 etm breite Bordure à soie glatter Uniſtoff mit aus einzelnen Streifen gebildeter Streifenbordure Meter 1,20 r
Partie Nr 7 100110 etm breiter Drap Norvègienne Reine Wolle Kräſtiger elaſtiſcher gewalkter Joulèſtoff Meter 1,50 Mk
Partie Nr 8 100/110 etm breiter Croisé Electriec Reine Wolle Starkfädiger Diagonalſtoff unverſchiebbar in

S großer Farbenanswahltl Meter 1,60 MkD Partie Nr 9 100/110 etm bretter Bouceié Samara Reine Wolle Beſondere Neuheit ſchleifen und flockenartiges
t Gewebe in ſchwerſter reinwollener Qualität Meter 2,00 2,25 2,50 3 MkPartie Nr 10 100/110 etm breite Sehwarze Cachemirs Reine Wolle Verbürgt für gutes Tragen Feinfädige

vollgriffige Qualitäten in ganz außerordentlich vortheilhaften Serien Meter 50 1,80 2,00 2,25 2,50 4 Mk

SchWarze ne farbige Rein Seiden stomre
Partie Nr 11 Schwere schmal gestreiſte Taſfete im Changeant Geſchmack

Halle a
Markt 15

Meter 1,25 2 Mk
Meter 1,50 2,25 Mk
Meter 2,00

S

7 4 l 97 7

7

ſelten vortheilhaft einzukaufen

S

2,25 2,50 3,00 6 MkMeter 250 00 5,50 4,00 6 t
Meter 2,50 3,00 3,50 4,00 5,50 Mk

v cr

Ankern Zugstangen Vnterlegplatten
Bauguss aller Art Säulen Treppen PFensterRosetten Canalschachtdeckel

z Ausführung und Berechnung vone Pisenkonstruktionen e s
W Wasserleitungs W

und Pumpenanlagen vjTontgohenthal
Sonntag den 7 Februar
Großer Maskenball
wozu freundlichſt einladet

r GlröbelAnfang 7 ühr Entree 254

Masken haben freien
Eintritt

Masken Anzüge ſind im
Locale zu haben

Spersga u
Zum Lichtmeſz Carneval Diens

S a den 2 Februar nene

S 1 e Jugende Anfang früh 8 UhrK rn
S Musikdirector lHalle aS Wilhelmnstr 5Resonator Kaps Feurich Se

Apollo etc J jS Kreuzs Pianinos u Flücel e
450 3600 Mk

Von Montag den 1 Febr
ſteht der zweite diesjährigee e TranspoArbeits Pferdeslin ſeiten und Arbeit Schlag bei mir

zum Verkauf

Me 7 Salomonm
aS Dorotheenſtr 6

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Heute wurde uns ein geſunder
munterer Junge geboren was hier
mit hocherfreut anzeigen

Freyburg a den 29 Jan 1886Felix Redlich und Frau
geb Trautmann

TodesAnzeige
Geſtern Abend 88 Uhr verſchied

on und unerwartet nach kurzer
Krankheit unſer lieber Gatte VaterSchwieger und Großvater Gutsbeſiher

Friedrich ahram im 60 Lebensij
Dornſtedt den 30 Januar 1886Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Zurück vom Grabe Wälhe zufrüh verſtorbenen Sohnes Wilhelm

können wir nicht unterlaſſen für die
Beweiſe b lher und liebevoller Theil
nahme hierdurch unſern aufrichtigſten
Dank zu ſa Dank dem Herrn Ober

ger e für die troſtreichen
orte am Grabe Dank dem Herrn

Muſikdirigent Müller welcher mit
einer Kapelle unſerm theuern Ver
torbenen die letzte Ehre erwies Dank

en welche ſeinen Sarg mit Kronen27 b Kragen ſch chmückten und ihn zu
kern dindeſtalte begleiteten

Löbejün den 27 Januar 1886
Die trauernde Familie Bieler

e

Iwe un W Nummer liegt eine
xtraBeila irma MeyBEädllich Praſhit Leirte bei

worauf wir unſere Leſer noch ganz be
ſonders aufmerkſam machen

J JZ
e

ür den Jnſeratentheil verantwortliFar hun be Halle wort
Exvedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


